
 

An den Vorsitzenden der Gemeindevertretung 

Martin Hanika 

St. Ulrich-Ring 13 

35428 Langgöns 

 
Langgöns, 01.10.2026 

 

Antrag zur Erstellung eines detaillierten, vereinsübergreifenden Trainingsplans für alle 

Sportstätten der Gemeinde Langgöns 

 
Sehr geehrter Herr Hanika, 

 

bitte nehmen Sie den folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung der Gemeindevertretung. 

 

Der Gemeindevorstand wird beauftragt, einen detaillierten und transparenten Trainings- und Belegungsplan 

für sämtliche, gemeindlichen Sportstätten und Mehrzweckhallen (BGHs) in Langgöns zu erstellen und der 

Gemeindevertretung zur Beratung und Beschlussfassung vorzulegen. 

Dabei sind alle Sportvereine und Sportgruppen der Gemeinde gleichberechtigt zu berücksichtigen. Ziel soll 

eine faire, nachvollziehbare und bedarfsgerechte Verteilung der vorhandenen Trainingszeiten und Sportstätten 

sein. 

Bei der Erstellung des Trainingsplans sollen insbesondere folgende Punkte berücksichtigt werden: 

1. Vollständige Erfassung aller Sportvereine und Sportgruppen 

Alle Vereine und Gruppen, die gemeindliche Sportstätten für ihren Trainings- und Übungsbetrieb 

nutzen oder nutzen möchten, sind in die Planung einzubeziehen. 

2. Gleichbehandlung aller Sportarten 

Bei der Vergabe der Trainingszeiten soll eine faire und nachvollziehbare Berücksichtigung aller 

Sportarten erfolgen. Hierzu gehören unter anderem: 

o Radball, 

o Herzsportgruppen und weitere Gesundheitssportangebote, 

o Handball, 

o Fußball, 

o Basketball, 

o Leichtathletik, 

o Tischtennis, 

o Judo, 

o Karate, 

o Taekwondo, 

o Kinderturnen, 

o Gymnastik, 

o sowie alle weiteren in der Gemeinde Langgöns angebotenen Sportarten und 

Vereinsaktivitäten. 



3. Berücksichtigung des tatsächlichen Trainingsbedarfs 

Bei der Planung sollen insbesondere die Anzahl der Mannschaften bzw. Gruppen, Altersklassen, 

Mitgliederzahlen, Trainingshäufigkeit und die jeweiligen sportartspezifischen Anforderungen 

berücksichtigt werden. 

4. Transparente Vergabekriterien 

Der Gemeindevorstand wird gebeten, nachvollziehbare Kriterien für die Vergabe der Trainingszeiten 

festzulegen und diese der Gemeindevertretung vorzulegen. 

5. Berücksichtigung von Kindern und Jugendlichen 

Bei der Belegung der Sportstätten soll dem Kinder- und Jugendtraining angemessen Rechnung 

getragen werden. 

6. Ausgewogene Nutzung der vorhandenen Sportstätten 

Es soll geprüft werden, inwieweit durch eine bessere Abstimmung und Verteilung der Trainingszeiten 

die vorhandenen Kapazitäten optimal genutzt werden können. 

7. Einbeziehung der Vereine 

Die betroffenen Sportvereine und Sportgruppen sollen vor der endgültigen Erstellung des 

Belegungsplans angehört und in geeigneter Form in die Planung einbezogen werden. 

Der fertige Trainings- und Belegungsplan soll der Gemeindevertretung in übersichtlicher Form, möglichst unter 

Angabe von Sportstätte, Wochentag, Uhrzeit, Verein bzw. Sportgruppe und Trainingsangebot, vorgelegt 

werden. 

 

Begründung 

Die Sportvereine und Sportgruppen leisten einen wichtigen Beitrag zum gesellschaftlichen Zusammenleben in 

der Gemeinde Langgöns. Die vorhandenen Sportstätten stellen eine begrenzte Ressource dar und müssen 

deshalb möglichst transparent, gerecht und bedarfsgerecht vergeben werden. 

Ein gemeindeweit abgestimmter Trainingsplan schafft Transparenz darüber, welche Sportstätten zu welchen 

Zeiten genutzt werden. Gleichzeitig soll sichergestellt werden, dass nicht einzelne Sportarten oder Vereine 

bevorzugt oder benachteiligt werden, sondern alle Sportangebote entsprechend ihres tatsächlichen Bedarfs 

berücksichtigt werden. 

Insbesondere kleinere oder spezialisierte Sportgruppen, wie beispielsweise die Radballer oder 

Herzsportgruppen, sollen bei der Planung ebenso berücksichtigt werden wie etwa die größeren Sparten 

Handball und Fußball. 

Durch eine frühzeitige Einbindung der Vereine und eine transparente Darstellung der Vergabekriterien können 

bestehende Kapazitäten besser genutzt und mögliche Konflikte bei der Vergabe von Trainingszeiten vermieden 

werden. 

Ziel des Antrags ist daher eine transparente, faire und für alle Sportvereine nachvollziehbare 

Belegungsplanung der gemeindlichen Sportstätten. 

. 

 

Freundliche Grüße 

 

 
Christoph Meywald      Thorsten Fuchs 

Fraktionsvorsitzender      Gemeindevertreter  

    




